
A
A

BB

Personen
Balken
Dach

D
D

Garderobe 

Werkraum Technik

Waldschule Adlisberg | Zürich
Instandsetzung mit Anbau WC und Garderobe

Projektadresse
Känzelistrasse 2, 8044 Zürich

Auftraggeber
Stadt Zürich, Grün Stadt Zürich

Projektierung, Bauleitung
gimmivogt architekten eth sia gmbh
Uetlibergstrasse  137, 8045 Zürich
Jörg Gimmi

Das Gebäude im Adlisbergwald wird seit mehr als 30 Jahren von der Stadt Zürich als Waldschule 
genutzt. Die Primarschüler verbringen meist einen ganzen Tag im Wald, betreut durch spezielle 
Lehrpersonen der Naturschulen von Grün Stadt Zürich. Das ursprüngliche Gebäude aus dem 
Jahre 1888 war Teil des Forstlichen Versuchsgartens  der ETH Zürich, später diente es dem 
städtischen Forstdienst als Forsthütte.

Die Lage im Wald, ausserhalb der Bauzone, erforderte eine sorgfältige Abklärung der möglichen 
baulichen Massnahmen hinsichtlich ihrer Bewilligungsfähigkeit  im Rahmen einer 
Ausnahmebewilligung  des Kantons.

Die Instandsetzung umfasste die energetische Verbesserung der Gebäudehülle  und den Einbau 
einer Wärmepumpen-Heizung  mit Erdsonde zusätzlich zum Cheminéeofen als bisher einziger 
Wärmequelle. Sanitär- und Elektroinstallationen  mussten komplett ersetzt werden. Auf der neuen 
Dachfläche wurde eine PV-Anlage installiert.

Im Untergeschos  des seitlichen Anbaus funktioniert die - bis anhin fehlende - Garderobe bei 
schlechtem Wetter als Schmutzschleuse  zum Werkraum im UG und zum Unterrichtstraum im EG. 
Die Wände sind in Sichtbeton ausgeführt. Darüber liegen die WC-Anlagen mit einem 
hindernisfreien  Zugang. Das neue Schrägdach des Holzbaus wurde auf die bestehende 
Balkenlage aufgesetzt . Die Dachform gewährleistet  den benötigten Stauraum, gleichzeitig prägt 
sie das Bild der Waldschule von innen wie von aussen.

Die Fassade ist mit einer Schirmleisten-Schalung  in zwei unterschiedlichen Farbtönen verkleidet, 
in Rot wie bisher. Im Innern des Hauptraums verbinden sich alte und neue Bauteile zu einem 
neuen Ganzen. Spiegel und Leuchten setzen in den WC-Anlagen einen spielerischen Akzent.

Bausumme   
CHF 1‘550‘000 BKP 1-5

Ausführung
2021 - 2022

Unterfangung

Rundschotter 32/45 in Geotextil

Bodenaufbau 510

Geschliffener Hartbeton mit BH   80
Trittschalldämmung   20
Beton 200
Trennlage
Extrudiertes Polystyrol 300 160
Magerbeton   50

Combiflex
Hohlkehle

Wandaufbau

Beton/Bruchstein best.                ~300-600
Beton                ~100-200
Abdichtung, Schwarzanstrich
XPS Jackodur Plus 300 Standard 120
Sickerplatten
Wandkies

Bodenaufbau 270

Riemenboden best. ~20
Balkenlage/Dämmung best.           ~180
Spanplatte best.   50
Putzträgerplatte best.   15
Putz     5

Wandaufbau                      390.5

Täfer                        15.5
Lattung horizontal   20
Dampfbremse
Holzfaserdämmung/Ständer  best. 100
Holzfaserdämmung/Aufdoppelung 120
Winddichtung
Weichfaserplatte   35
Lattung vertikal   30
Lattung horizontal   30
Holzschalung vertikal   20
Deckleisten vertikal   20

19°

Dachaufbau                         400

Doppelstehfalzprofil   25
Trennlage     8
Schalung   27
Luftraum   45
Unterdachbahn
Holzfaserplatte   35
Balkenlage/Dämmung 240
Dampfbremse
OSB-Platte   15

45°

10°

±0.00

-2.77

-1.28 Frosttiefe

+2.51

676.39 MüM

678.90 MüM

673.62 MüM

Bodenaufbau Estrich

Verlegespannplatte   19
Riemenboden best.   20

Zuleitung PV

Auslass Zuleitung durch
Panel abgedeckt

2x Solarpanel
1000 x1660

Solarpanel
1000 x1660

Oluce
Fresnel 1148/0

Deckenleuchte Ifö Electric
Ohm 140/170 LED 3000K
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Unterrichtsraum

Veranda

0 100 200Grundriss Erdgeschoss 1:100 mit Umgebung

Grundriss Untergeschoss 1:100

Ansicht Süd 1:100

Querschnitt A-A 1:100

Ansicht West 1:100

Längsschnitt  B-B 1:100

Ansicht Nord 1:100 Ansicht Ost 1:100

Detailschnitt D-D Fassade

Ansicht vor Umbau

Schwarzplan 1:5000

Unterrichtsraum mit neuem Giebeldach

Veranda mit Glasdach Ansicht Ost

Garderobe mit Treppe ins Erdgeschoss Ansicht Nord

Verandaverglasung  mit Vogelschutz-Muster Ansicht Ost

Ansicht West, © Fotos Seraina Wirz, Zürich

0 20 40

0 250 500

Neu

Bestand


